
66/1/28 Ordnung am Arbeitsplatz verhindert Unfälle

66/1/29 Vorsicht an allen laufenden Maschinen

66/1/30 Augen auf im Straßenverkehr

66/1/31 Beachte auch die kleinsten Wunden, sonst erlebst du böse Stunden!

66/1/32 Vorsicht ist nicht Feigheit, Leichtsinn ist nicht Mut

66/1/34 Übermut tut selten gut

66/1/35 Esse Blei nicht mit Genuß, das bringt die später viel Verdruß

66/1/36 Reparaturen an Elektrosachen, laß immer nur den Fachmann machen!

66/1/37 Beim Löten Vorsicht vor Verbrennungen

66/1/39 Vorsicht im Umgang mit elektrischen Geräten

66/1/40 Vorsicht und Rücksicht gibt Sicherheit

66/1/41 Ringe und Uhren sind Gefahrenquellen

66/1/42 Beim Schleifen Augenschutz verwenden!

66/1/43 Wer eine Unfallquelle kennt, tut Unrecht, wenn er sie nicht nennt

66/1/44 Ist das Werkzeug nicht instand, leicht verletzt man sich die Hand

66/1/45 Ein Seil kann auch in Stücke geh'n, drum niemals unter Lasten stehn

66/1/46 Laß die Finger von Maschinen, die du nicht selber kannst bedienen

66/1/47 Kisten, Stühle u.s.w. sind kein Ersatz für eine Leiter

66/1/48 Sorge jederzeit, überall für Sicherheit

66/1/49 Finger weg von Starkstromanlagen



66/2/01 Nach der Arbeit mit Blei, Hände waschen

66/2/03 Vorsicht im Umgang mit elektrischen Geräten

66/2/05 Kabeltrommeln dürfen nicht mit Hilfe von Kraftfahrzeugen gerollt werden

66/2/06 Steige nie ohne Leiter in den Schacht

66/2/07 Prüfe die Leiter auf Bruch und Standfestigkeit

66/2/09 Offene Kabelschächte und Baugruben stets absichern

66/2/11 FBZ und FBG immer unfallsicher lagern

66/2/13 Verwende elektrische Geräte nur mit einwandfreien Schnüren

66/2/15 Stelle Kabeltrommeln nur auf ebenen Gelände ab

66/2/18 Bleivergiftung läßt sich durch Vorsicht und Reinlichkeit sicher vermeiden

66/2/22
Brennende Lötöfen, Lötlampen und Propanbrenner dürfen nie

ohne Aufsicht gelassen werden

66/2/34
Die Werkzeuge und Geräte sind nur zu dem Zweck zu gebrauchen,

zu dem sie bestimmt sind

66/2/36 Willst du im Leben nicht mehr weiter, nimm eine mangelhafte Leiter

66/2/38 Das Prüfen der Masten ist deine Pflicht, denk immer daran, versäume es nicht

66/2/40 Überschreite die Fahrbahn stets in angemessener Eile auf dem kürzesten Weg

66/2/42 Schon viele Menschen sah man scheitern, auf Stühlen und auf alten Leitern

66/2/43 Droht ein Unfall, so ist die Arbeit sofort zu unterberechen

66/2/44 Maste dürfen nicht abgeworfen werden

66/2/45
Beim Abschlagen der Isolatoren ist zu verhindern,

daß abspringende Stücke Schaden anrichten

66/2/46
Sind für Arbeiten Schutzvorrichtungen vorgesehen,

so müßen sie auch benutzt werden

66/2/47 Nach Beendigung der Arbeit sind Drahtabfälle sorgfältig zu sammeln

66/2/48 Das FBG ist nur zu dem Zweck zu benutzen, zu dem es bestimmt ist

66/2/49 Vor dem Benutzen sind die Leitern auf ihren ordentlichen Zustand zu prüfen

66/2/50 Die Leiter muß immer von einem Mann gesichert werden




